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31. Dr. Alois Mock-Wissenschaftspreis  
 
Der Dr. Alois Mock-Wissenschaftspreis wird zur einmaligen Förderung einer wissenschaftlichen 
Arbeit (Dissertation, Habilitation o.Ä.) vergeben, die sich mit europarelevanten Themen, insbeson-
dere mit der Idee der friedlichen Integration der Völker Europas im Rahmen gesamteuropäischer 
Institutionen mit der Zielrichtung der dauerhaften Sicherung von Frieden und Wohlstand in Europa, 
beschäftigt. Umfang der Förderung: € 2.500,- 
Gefördert werden Studierende im Alter bis zu 35 Jahren, deren Arbeiten an einem der o.a. The-
men im Laufen sind. Die Förderung betrifft die Unterstützung der Druckkosten für eine Veröffentli-
chung des Werkes. Bezüglich des Fachgebietes besteht keine Einschränkung, jedoch werden 
Themen aus den Bereichen Politikwissenschaft, Wirtschaftswissenschaft und Geschichte bevor-
zugt. Weiters sind eine Befürwortung durch den akademischen Betreuer sowie maßgebliche Auf-
bringung von Eigenmitteln erforderlich. 
Für den Fall der Verleihung des Dr. Alois Mock-Wissenschaftspreises verpflichtet sich die Bewer-
berin bzw. der Bewerber, bei der Drucklegung des Werkes den Vermerk „mit Unterstützung der Dr. 
Alois Mock-Europa-Stiftung“ anzubringen, sowie der „Dr. Alois Mock-Europa-Stiftung“ 2 Exemplare 
des Werkes zu überlassen. 
 
Der Bewerbung sind neben einem Foto folgende Unterlagen beizulegen: 
Maschinegeschriebener Lebenslauf, Kopien der Zeugnisse über Diplomprüfungen/Rigorosen bzw. 
über den Studienabschluss, mindestens 2 Empfehlungsschreiben von Fachprofessor(inn)en sowie 
ein Budgetvorschlag für die Finanzierung der Publikation. 
Bewerbungen sind bis 31. Jänner 2012 (Poststempel) an folgende Adresse zu richten: 
Dr. Alois Mock-Europa-Stiftung 
c/o Europäische Akademie der Wissenschaften und Künste  
Kennwort „Mock - Wissenschaftspreis“ 
St. Peter-Bezirk 10, A-5020 Salzburg 
Tel. 0043-662-841345, Fax 0043-662-841343 
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32. Dr. Alois Mock-Förderpreise  
 
Die Dr. Alois Mock-Förderpreise werden zur einmaligen Förderung der Verfassung einer wissen-
schaftlichen Arbeit im Rahmen des Studiums (Diplomarbeit o.Ä.) vergeben, die sich mit europare-
levanten Themen, insbesondere mit der Idee der friedlichen Integration der Völker Europas im 
Rahmen gesamteuropäischer Institutionen mit der Zielrichtung der dauerhaften Sicherung von 
Frieden und Wohlstand in Europa, beschäftigen.  
Umfang der Förderung: 2 Förderpreise zu je € 500,-  
Gefördert werden Studierende im Alter bis zu 30 Jahren, deren Arbeiten an einem der o.a. The-
men im Laufen sind. Die Förderung betrifft die Unterstützung der Druckkosten. Bezüglich des 
Fachgebietes besteht keine Einschränkung, jedoch werden Themen aus den Bereichen Politikwis-
senschaft, Wirtschaftswissenschaft und Geschichte bevorzugt. Eine Befürwortung durch den aka-
demischen Betreuer ist erforderlich. Die Vergabe der Förderpreise erfolgt unter Berücksichtigung 
sozialer Kriterien. 
 
Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizulegen: 
Maschinegeschriebener Lebenslauf, Beschreibung des Themas der wissenschaftlichen Arbeit, 
Empfehlungsschreiben des akademischen Betreuers. 
Bewerbungen sind bis 31. Jänner 2012 (Poststempel) an folgende Adresse zu richten: 
Dr. Alois Mock-Europa-Stiftung 
c/o Europäische Akademie der Wissenschaften und Künste  
Kennwort „Mock - Förderpreis“ 
St. Peter-Bezirk 10, A-5020 Salzburg 
Tel. 0043-662-841345, Fax 0043-662-841343 
 
 
33. Ausschreibung des Gerda Henkel-Preises 2012 
 
Die Gerda Henkel-Stiftung verleiht in zweijährigem Turnus den internationalen Gerda Henkel-Preis 
für herausragende Forschungsleistungen auf dem Bereich der Historischen Geisteswissenschaf-
ten. Die Stiftung bittet in diesen Tagen weltweit Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, geeig-
nete Kandidat(inn)en zu benennen.  
Der Gerda Henkel-Preis ist mit € 100.000,- dotiert. 
 
Bis zum 31. Jänner 2012 können international anerkannte Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftler aus den von der Gerda Henkel-Stiftung geförderten Disziplinen vorgeschlagen werden: 
Archäologie, Geschichtswissenschaften, Historische Islamwissenschaften, Kunstgeschichte, 
Rechtsgeschichte sowie Ur- und Frühgeschichte. Darüber hinaus nimmt die Stiftung Nominierun-
gen in ihren Förderfeldern „Konfliktforschung“ und „Islam, moderner Nationalstaat und transnatio-
nale Bewegungen“ entgegen. 
 
Weitere Informationen zu Preis und Nominierungsverfahren finden Sie unter: 
http://www.gerda-henkel-stiftung.de/ghs_preis.php?language=de&nav_id=253  
 
Einreichstelle: 
Gerda Henkel-Stiftung 
Malkastenstraße 15 
40211 Düsseldorf, Deutschland 
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34. Ausschreibung einer Universitätsprofessur für Alttestamentliche Bibelwissenschaft an 
der Universität Salzburg 
 
GZ B 0011/1-2011 
An der Paris Lodron-Universität Salzburg ist am Fachbereich Bibelwissenschaft und Kirchen-
geschichte mit 1. Oktober 2012 die 
unbefristete Universitätsprofessur für Alttestamentliche Bibelwissenschaft  
zu besetzen. 
 
Von den Bewerberinnen und Bewerbern wird erwartet, das gesamte Fach der Alttestamentlichen 
Bibelwissenschaft in Forschung und Lehre zu betreuen. Dies umfasst die Lehre im Diplomstudium 
„Katholische Fachtheologie“, im Bachelor- und Masterstudium „Katholische Religionspädagogik“, 
im Lehramtsstudium „Unterrichtsfach Katholische Religion“ sowie im Doktoratsstudium „Katholi-
sche Theologie“.  
 
Weitere Voraussetzungen für die Bewerbungen sind: 

1. eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige aus-
ländische Hochschulbildung 

2. eine an einer österreichischen Universität erworbene oder gleichwertige ausländische 
Lehrbefugnis (venia docendi) oder eine der Lehrbefugnis als Universitätsdozent gleichzu-
wertende wissenschaftliche Befähigung für das Fach, das der zu besetzenden Professur 
entspricht 

3. die pädagogische und didaktische Eignung sowie der Nachweis einschlägiger Lehrerfah-
rung 

4. die Eignung zur Führung einer Universitätseinrichtung 
5. die Einbindung in die internationale Forschung 
6. facheinschlägige Auslandserfahrung 

 
Erwünscht ist die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit dem ‚Zentrum für Theologie Interkulturell 
und Studium der Religionen‘ (Fakultätsschwerpunkt), mit dem ‚Zentrum für Jüdische Kulturge-
schichte‘ sowie mit dem am Fachbereich Bibelwissenschaft und Kirchengeschichte bestehenden 
Forschungsschwerpunkt ‚Zwischentestamentliche Literatur‘. Erwünscht ist zudem die Bereitschaft 
zur Zusammenarbeit bei der editorialen Betreuung der internationalen Fachzeitschrift ‚Biblische 
Notizen‘. 
 
Kooperationsbereitschaft und Teamfähigkeit sowie Mitarbeit in Gremien werden erwartet. 
Erwartet werden Erfahrungen im modernen Wissenschaftsmanagement, in internationaler Koope-
ration und in der Drittmitteleinwerbung für Forschungsprojekte. 
 
Die Aufnahme erfolgt unbefristet in Vollzeitbeschäftigung nach den Bestimmungen des UG 2002 
und des Angestelltengesetzes. 
 
Die Universität Salzburg strebt die Erhöhung des Frauenanteils in ihrem Personalstand an und lädt 
daher qualifizierte Interessentinnen zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen 
vorrangig aufgenommen.  
 
Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikations-
kriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 
 
Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens ent-
standen sind, nicht vergütet werden. 
 
Bewerbungen mit einer Darstellung der beabsichtigten Lehr- und Forschungsziele sind mit den 
üblichen Unterlagen wie Lebenslauf, Aufstellung der wissenschaftlichen Publikationen, der abge-
haltenen Lehrveranstaltungen, der einschlägigen Forschungsprojekte sowie sonstiger berücksich-
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tigenswerter Aktivitäten an den Rektor der Universität Salzburg, Herrn Univ.-Prof. Dr. Heinrich 
Schmidinger, zu richten und bis zum 31. Jänner 2012 (Poststempel) der Serviceeinrichtung Per-
sonal, Kapitelgasse 4, 5020 Salzburg, zu übersenden. Eine digitale Version der Bewerbungsunter-
lagen ist zusätzlich auf CD beizulegen.  
 
 
35. Stellenausschreibungen an der Universität Salzburg 
 
Die Paris Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaft-
lichen und beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und for-
dert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden 
Frauen vorrangig aufgenommen. 
 
Personen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikations-
kriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Informationen erhalten Sie bei 
Mag. Christine Steger, Beauftragte für behinderte und chronisch kranke Universitätsangehörige, 
unter der Telefonnummer 8044-2465 sowie unter christine.steger@sbg.ac.at. 
 
Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entste-
hen, nicht vergütet werden. 
 
Die Aufnahmen erfolgen nach den Bestimmungen des Universitätsgesetzes 2002 (UG) und des 
Angestelltengesetzes. 
 
Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Stellenausschreibung richten 
Sie mit den üblichen Unterlagen, Lebenslauf und Foto an den Rektor, Univ.-Prof. Dr. Heinrich 
Schmidinger, und übersenden diese an die Serviceeinrichtung Personal, Kapitelgasse 4, 5020 
Salzburg. 
 
wissenschaftliche MitarbeiterInnenstellen 
 
GZ A 0151/1-2011 
Am Fachbereich Praktische Theologie, Bereich Religionspädagogik, gelangt die Stelle eines/r 
wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestellten-
gesetz mit einem/r Universitätsassistenten/in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Disser-
tanten/in) zur Besetzung. 

• Vorgesehener Dienstantritt: voraussichtlich 1. März 2012 
• Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im 

Bereich Religionspädagogik sowie administrative Aufgaben; selbständige Forschungstätig-
keiten einschließlich der Möglichkeit zur Arbeit an der Dissertation und grundsätzlich ab 
dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß von zwei Wochenstunden; 
Mitarbeit beim Forschungsprojekt Evaluation der Schulversuche Ethikunterricht und Psy-
chologie der Tugenden und des Todes 

• Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Katholi-
schen Fachtheologie, der Katholischen Religionspädagogik oder des Lehramts Katholische 
Religion mit einer Diplomarbeit im Fach Religionspädagogik 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: Kenntnisse in quantitativer Sozialforschung; gute Kennt-
nisse im Bereich der EDV, speziell Statistik (SPSS); Kenntnisse v.a. der englischen Spra-
che und anderer Fremdsprachen zur Internationalisierung der Religionspädagogik und 
-psychologie 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: teamfähig, kommunikativ, flexibel 
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Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2800 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 31. Jänner 2012 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0152/1-2011 
Am Fachbereich Arbeits-, Wirtschafts- und Europarecht gelangt die Stelle eines/r wissen-
schaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit 
einem/r Universitätsassistenten/in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Dissertanten/in) 
zur Besetzung. 

• Vorgesehener Dienstantritt: voraussichtlich 1. März 2012 
• Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im 

Bereich Unternehmensrecht sowie administrative Aufgaben; selbständige Forschungstätig-
keiten einschließlich der Möglichkeit zur Arbeit an der Dissertation und grundsätzlich ab 
dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß von zwei Wochenstunden 

• Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Rechts-
wissenschaften; Bereitschaft, eine Dissertation im Bereich Unternehmensrecht zu verfas-
sen 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: Diplomarbeit bzw. Masterarbeit im Bereich Unterneh-
mensrecht; EDV-Anwenderkenntnisse; Fremdsprachenkenntnisse 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, Flexibilität, Belastbarkeit, Bereit-
schaft zur Weiterbildung, Freude am wissenschaftlichen Arbeiten 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-3510 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 28. Dezember 2011 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0153/1-2011 
Am Fachbereich Germanistik gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im For-
schungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r Assistenzprofessor/in 
mit Qualifizierungsvereinbarung (gemäß § 27 Kollektivvertrag der Universitäten) zur Besetzung.  
Gehaltsschema: Gehaltsgruppe A2 gem. § 49 (2) KV. Sollte die Qualifizierungsvereinbarung nicht 
bereits zu Dienstbeginn abgeschlossen werden, erfolgt bis zum Abschluss dieser Vereinbarung die 
Einstufung in die Gehaltsgruppe B1 gem. § 49 (3) lit. b KV. 

• Vorgesehener Dienstantritt: voraussichtlich 1. März 2012 
• Beschäftigungsdauer: unbefristet 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre, wissenschaftliche Un-

terstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im 
Bereich Fachdidaktik Deutsch (z.B. Literaturdidaktik, Leseforschung und Lesedidaktik, Kin-
der- und Jugendliteratur, Mediendidaktik, Schreibprozessforschung und Schreibdidaktik, 
Didaktik mündlicher Kommunikation, Sprachreflexion und Didaktik der Germanistik, dia-
gnostische Verfahren); Koordinationsaufgaben in der Organisation der externen fachdidak-
tischen Lehre und des Schulpraktikums; Engagement in der Fort- und Weiterbildung; Mit-
wirkung in der geplanten "School of Education" an der Universität Salzburg, am Zentrum für 
Sprachlehrforschung sowie in nationalen und internationalen Gremien und Organisationen; 
Durchführung von Lehrveranstaltungen im Ausmaß von vier, nach Erfüllung der Qualifizie-
rungsvereinbarung im Ausmaß von acht Stunden pro Semester  
Facheinschlägige Habilitation innerhalb eines arbeitsvertraglich festgelegten Zeitraums 
oder in besonders begründeten Ausnahmefällen andere festgelegte Qualifizierungsziele. 
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• Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Lehramtsstudium Deutsch, facheinschlägi-
ges Doktorat (bevorzugt Germanistik), mehrjährige Unterrichtserfahrung an AHS oder BHS 
(Sekundarstufe I und II) 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: universitäre Lehrerfahrung, facheinschlägige Publikatio-
nen, Kenntnis des österreichischen Schulsystems 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, Flexibilität und Selbständigkeit, 
Bereitschaft und Fähigkeit zur Übernahme von Verantwortung sowie zur Betreuung von 
Studierenden 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4384 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 28. Dezember 2011 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0154/1-2011 
Am Fachbereich Computerwissenschaften gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitar-
beiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r Senior 
Scientist gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten zur Besetzung. 

• Vorgesehener Dienstantritt: voraussichtlich 1. März 2012 
• Beschäftigungsdauer: auf die Dauer einer Karenzierung, voraussichtlich bis 28. Februar 

2013 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie 

Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Bereich Eingebettete Systeme mit Schwerpunkt 
"Virtual Execution Environments for High Performance Real-Time Systems" mit Anwen-
dungspotential im Bereich sicherheitskritischer Regelungssysteme sowie administrative 
Aufgaben, selbständige Forschungstätigkeiten, Mitarbeit beim Forschungsprojekt JAviator; 
Lehrverpflichtung 2 Wochenstunden 

• Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Technischen Wissen-
schaften oder gleichwertiger Abschluss 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: theoretisches Grundlagenwissen und praktische Erfah-
rungen auf dem Gebiet der Kernel- und Echtzeitprogrammierung, Memory Management 
und Garbage Collection Algorithmen 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Team- und Kooperationsfähigkeit, Belastbarkeit, 
positive Einstellung, Flexibilität 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-6349 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 28. Dezember 2011 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0155/1-2011 
Am Fachbereich Zellbiologie gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im For-
schungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r Senior Scientist gem. 
§ 26 Kollektivvertrag der Universitäten zur Besetzung. 

• Vorgesehener Dienstantritt: voraussichtlich 1. Februar 2012 
• Beschäftigungsdauer: auf die Dauer einer Karenzierung, voraussichtlich bis April 2013 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30 
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie 

Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Bereich Molekulare Zellbiologie der Pflanzen 
• Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Masterstudium im Bereich Biologie, Moleku-

lare Biologie, Biochemie 
• Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung mit wissenschaftlichen Arbeitsweisen, gute 

Englischkenntnisse, gute EDV-Anwenderkenntnisse, Erfahrung mit biochemischen und/ 
oder molekularen Techniken sind von Vorteil 
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• Gewünschte persönliche Eigenschaften: teamfähig, offen, kreativ, motiviert, gewissenhaft, 
zielstrebig und Freude an der Wissenschaft 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5551 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 28. Dezember 2011 (Poststempel) 
 
 
nichtwissenschaftliche MitarbeiterInnenstellen 
 
GZ A 0156/1-2011 
Am Fachbereich Geographie und Geologie gelangt die Stelle eines/r technische/n Assisten-
ten/in gemäß Angestelltengesetz (Verwendungsgruppe IIIa gem. Kollektivvertrag der Universitä-
ten) zur Besetzung. 

• Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich 
• Beschäftigungsdauer: auf die Dauer einer Karenzierung, voraussichtlich bis Jänner 2014 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20 
• Arbeitszeit: regelmäßig 
• Aufgabenbereiche: Labor- und Sammlungsmanagement; Mitarbeit im Ar-Ar-Geochronolo-

gielabor einschließlich aller Zusatzeinrichtungen im Bereich Gesteinsaufbereitung und Mi-
neralseparation 

• Anstellungsvoraussetzungen: abgelegte Reifeprüfung, Ausbildung als technische/r Assis-
tent/in 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: erweiterte EDV-Kenntnisse, Erfahrung im Umgang mit 
Großgeräten (Massenspektrometrie) 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Zuverlässigkeit, Genauigkeit, Teamfähigkeit; Be-
lastbarkeit, Flexibilität,  

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5410 (Prof. Schramm) gege-
ben. 
Bewerbungsfrist bis 28. Dezember 2011 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0146/1-2011 
In der Serviceeinrichtung Personal gelangt die Stelle eines/r Personalreferenten/in gemäß 
Angestelltengesetz (Verwendungsgruppe IIIb gem. Kollektivvertrag der Universitäten) zur Beset-
zung. 

• Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich 
• Beschäftigungsdauer: unbefristet 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
• Arbeitszeit: Gleitzeit 
• Aufgabenbereiche: Personaladministration und Lohnverrechnung 
• Anstellungsvoraussetzungen: abgelegte Reifeprüfung oder vergleichbare Qualifikation, gu-

te EDV-Anwenderkenntnisse, selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten 
• Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung in arbeitsrechtlichen Belangen Privatange-

stellter und damit verbundener Rechtsbereiche, Praxis in der Lohnverrechnung und sehr 
gute SAP HR-Kenntnisse 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Freude am Umgang mit Menschen, Teamorientie-
rung, Vielseitigkeit, Einsatzfreude, Genauigkeit, Bereitschaft zur Weiterbildung und Einar-
beitung in Gesetzesmaterien  

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2100 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 28. Dezember 2011 (Poststempel) 
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36. Ausschreibung von StudienassistentInnenstellen an der Universität Salzburg 
 
Für das Sommersemester 2012 gelangen an der Universität Salzburg an folgenden Organisati-
onseinheiten StudienassistentInnenstellen zur Besetzung: 
 

Katholisch-Theologische Fakultät:  
FB Systematische Theologie 
FB Philosophie der Kath.-Theol. Fakultät 
FB Praktische Theologie 
FB Bibelwissenschaft und Kirchengeschichte 

Rechtswissenschaftliche Fakultät: 
Fakultätsbüro  
FB Privatrecht 
FB Sozial- und Wirtschaftswissenschaften 
FB Öffentliches Recht 
FB Arbeits-, Wirtschafts- und Europarecht 

Kultur- und Gesellschaftswissenschaftliche Fakultät: 
FB Altertumswissenschaften 
FB Anglistik und Amerikanistik 
FB Erziehungswissenschaft 
FB Germanistik 
FB Geschichte 
FB Politikwissenschaft und Soziologie 
FB Kommunikationswissenschaft 
FB Kunst-, Musik- und Tanzwissenschaft 
FB Linguistik 
FB Philosophie 
FB Romanistik 
FB Slawistik 

Naturwissenschaftliche Fakultät: 
FB Computerwissenschaften 
FB Geographie und Geologie 
FB Materialforschung & Physik 
FB Molekulare Biologie 
FB Organismische Biologie 
FB Psychologie 
FB Zellbiologie 

Interfakultäre Fachbereiche:  
IFFB Sport- und Bewegungswissenschaft 
IFFB Fachdidaktik – LehrerInnenbildung  

Schwerpunkte:  
Recht, Wirtschaft und Arbeitswelt 
Wissenschaft und Kunst 
 
Zentren 
Information and Communication Technologies & Society (ICT&S) 
Zentrum für Sprachlehrforschung 
Zentrum für Embedded Software Systems 
Zentrum für Gastrosophie 
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Zentrum für Mittelalterstudien 
Zentrum für Jüdische Kulturgeschichte 
Zentrum Theologie Interkulturell und Studium der Religionen 

 
 
Vizerektorat für Internationale Beziehungen und Kommunikation/ 
Unterstützung des Mobilitätspromotors  
(Univ.-Prof. Dr. Michael Geistlinger) 
 

 
Informationen zum Dienstverhältnis: 
 

• Verwendungsdauer: vom 1. März 2012 bis 30. Juni 2012 
• Beschäftigungsausmaß: mindestens 10, maximal 20 Stunden pro Woche  
• Aufgabenbereiche: Einsatz vorrangig unterstützend im Forschungs- und Verwaltungsbe-

reich, aber auch unterstützend in der Lehre  
• Anstellungsvoraussetzungen: Zulassung zu einem facheinschlägigen oder fachnahen 

Studium im betreffenden Semester und ausreichende Qualifikation 
• Entgelt: 4.067,93 brutto inkl. Sonderzahlung (bei 20 Stunden pro Woche und einer Ver-

tragsdauer von 4 Monaten) 
• Versicherung: Vollversicherung 
• Dienstverhältnis: Arbeitsvertrag nach Angestelltengesetz 

 
Ein weiteres zusätzliches Arbeitsverhältnis zur Universität Salzburg ist nur bis zu einem 
Gesamtbeschäftigungsausmaß von 20 Stunden pro Woche möglich. BewerberInnen mit 
abgeschlossenem facheinschlägigem Master- oder Diplomstudium können nicht berück-
sichtigt werden. 
 
Schriftliche Bewerbungen mit den Nachweisen über den bisherigen Studienerfolg sind bis 16. Jän-
ner 2012 (Posteingang) an den/die Leiter/in der jeweiligen Organisationseinheit zu richten. 
 
 
 
 
  
Impressum 
Herausgeber und Verleger: 
Rektor der Paris Lodron-Universität Salzburg  
O.Univ.-Prof. Dr. Heinrich Schmidinger 
Redaktion: Johann Leitner 
alle: Kapitelgasse 4-6 
A-5020 Salzburg 
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